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Augen seiner Feinde zu enziehcn suchte. Indeß nun
Niemand wußte, wo Luther geblieben war, saß er ruhig
auf der Wartburg und arbeitete an dem größten und
wichtigsten seiner Werke. Er übersetzte die Bibel in die
deutsche Sprache und übergab damit dem Volke einen Schatz, 5.
der allein hinreichend war, sein großes Unternehmen zu
sichern. Henning.

'259. Eine feste Burg ist unser Gott.
Ein feste bürg ist vnser Gott,
Ein gute wer vnd Waffen.
Er hilft vns frei aus aller not
Die vns itzt hat betroffen.
Der alt böse feind.
Mit ernst ers itzt meint,
Groß macht vnd vil list
Sein grausam rüstung ist,
Auf erd ist nicht seins gleichen.
Mit vnser macht ist nichts getan,
Wir sind gar bald verloren:
Es streit für vns der rechte man,
Den Gott hat selbs erkoren.
Fragstu, wer der ist?
Er heißt Jhesus Christ,
Der Herr Zebaoth,
Vnd ist kein ander Gott,
Das feld mnß er behalte».

Und wenn die Welt voll teufet wer
Vnd wollt vns gar verschlingen.
So fürchten wir vns nicht so ser, 10,
Es soll vns doch gelingen.
Der sürst diser Welt,
Wie saur er sich fielt.
Tut er vns doch nicht.
Das macht, er ist gericht, l's
Ein wörtlein kann jn selten.
Das wort sie sollen laßen stau
Vnd kein dank dazu haben.
Er ist bei vns wol auf dem plan
Mit seinem geist vnd gaben. 20.
Nemen sie den leib/
Gut, er, kind vnd Weib:
Laß faren dahin,
Sie Habens kein gewin,
Das reich muß vns doch bleiben. 25.

Luther.

260. Die vier Jahres- und Lebenszeiten.

Die vier Zeiten des Jahres wurden einSmals vor
Gott gefordert und einer jeden ihr Name und Zeichen
gegeben. Der ersten wurde gesagt: Du sollst Frühling
heißen, du sollst den Menschen frühe wecken zum Gebete
und zu der Arbeit, wie auch den Vogel, seinen Schöpfer 30.
zu loben. Du sollst das Vieh nach dem kalten Winter
erquicken und die Erde mit fruchtbarem Thau erfrischen.
Dein Kleid soll sein grün, dem grünen Holze des Le¬
bens zu Ehren. Dein Amt soll sein, den Menschen täg¬
lich zu predigen, daß ihrer nach dem Trübsalöwinter des 35.
irdischen Lebens der stets grünende Frühling der Ewig¬
keit warte.

Zu der andern Jahreszeit wurde gesagt: Dein Name
soll Sommer heißen, weil du täglich von der Sonne Klar¬
heit mehr und mehr zeugen sollst, und dein Kleid soll 40.


